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Ferdinandus Cunctator
Die politiſche Stellung des Bulgarenksnigs

und ſein Heer
O Sofia 11 Okt Telegr Geſtern fand wiederum

ein Miniſterrat ſtatt an dem der Kammerpräſident und die
diplomatiſchen Vertreter Serbiens und Griechenlands teil
nahmen Miniſterpräſident Geſchow erklärte der Augen
blick der Löſung ſei noch nicht gekommen Die Unterhand
lungen ſeien noch nicht abgeſchloſſen da die Verbindung mit
Athen äußerſt ſchwierig ſei Die Antwortnote an die
Mächte wird überreicht werden ſobald der Wortlaut ver
einbart worden iſt

8s8 Sofia 11 Okt Telegr Der Mir ſchreibt
Der erſte Punkt iſt aufgeflogen Die Balkanvölker haben
ſeit Jahrzehnten gegen das ununterbrochene Wetterleuchten
proteſtiert Heute ziehen ſie einen Krieg vor damit endlich
einmal eine Reinigung der Atmoſphäre erfolgen kann und
fie ſich einmal unter klarem Himmel ausruhen können

Auch Zaudern gehört zur Kunſt des Krieges Freilich
hat dieſes bisher mehr in der Führung eines Krieges denn
in deſſen Einleitung ſich bewährt Ein glänzendes Beiſpiel
bietet uns hier die römiſche Geſchichte Als nach der
Niederlage der Römer am Traſimeſiſchen See der berühmte
Feldherr Quintus Fabius Maximus zum Diktator ernannt
war brachte er im zweiten Puniſchen Kriege im Jahre 217
durch kluges Vermeiden jeder Schlacht Hannibal den Führer
der Karthager zum Rückzug indem er ihn durch dieſe Taktik
ermüdete und ſchwächte während die Römer neue Kräfte
ſammelten Daher hat die Geſchichte dem ſiegreichen Feld
herrn Fabius den Beinamen Cunctator der Zauderer
verliehen Heute ſehen wir nun abermals einen Kriegs
führer im Angeſichte eines waffenſtrotzenden und kriegs
bereiten Volkes zaudern zaudern aber vor der Eröffnung
der Feindſeligkeiten Die Gründe für dieſe Haltung ſcheinen
nicht ganz klar War doch gerade Bulgarien und ſein König
ſtets ein Rufer im Streit gegen die Türkei Sollte nun
doch ſo unmittelbar vor der Entſcheidung die Haltung der
Großmächte und die Erwägung daß die Balkanſtaaten zwar
ohne ja auch gegen den Willen der Großmächte Krieg führen
könnten daß der Frieden aber nicht von ihnen geſchloſſen
ſondern ihnen von den Großmächten diktiert werden würde
dieſe Hemmung der bulgariſchen Kriegsbegeiſterung herbei
geführt haben Die Mobiliſierung Bulgariens iſt doch wie
man ſtolz verkündete beendet ſo daß man nicht annehmen
kann daß Ferdinand durch ſeine zögernde Haltung etwa nur
Zeit gewinnen wolle Was will alſo Bulgarien Hat ſich

etwa in der Rechnung über die finanzielle Kriegsbereitſchaft
ein Loch gefunden Oder aber hat auch hier Rußland von
deſſen Doppelſpiel ja bereits wiederholt die Rede war ſeine
Hand im Spiele Denn immer mehr zeigt ſich daß Ruß
land auf der einen Seite für die Erhaltung des Friedens
und des Statusquo auf dem Balkan eintritt auf der ande
ren Seite aber heimlich die ſlawiſchen Stämme in ihrem
Beginnen nicht gerade hemmt Getraut hat man
Rußland ja eigentlich nie und dieſe bisher nicht
widerlegten Nachrichten über die ſog Probemobilmachung
können Vertrauen in die Richtigkeit der ruſſiſchen Erklärun
gen und in die beruhigenden Verſicherungen die eben
noch Herr Saſanow allerorten abgegeben hat nur noch mehr
in ein Mißtrauen umwandeln Doch kann ja jede Stunde
die Situation völlig verändern und in ſolch aufgeregten
Zeiten kann ja der geringſte Grenzzwiſchenfall doch zur
Kriegserklärung führen

Krieg und Frieden ſcheinen mehr und mehr in die Hand
des Zaren Ferdinands von Bulgarien gelegt zu ſein Die
politiſche Stellung Ferdinands I iſt ja in den letzten Jahren
bedeutend erweitert worden Er kann ſelbſtändig den Krieg
erklären wie auch die Schließung von Verträgen jeder Art
mit anderen Staaten vollkommen ihm ſelbſt überlaſſen iſt
Er bedarf bei Abſchluß ſolcher Verträge keiner miniſteriellen
Unterſtützung Er führt daher die Verhandlungen mit an
deren Staaten direkt und perſönlich Verträge bringt der
König lediglich zur Kenntnis der Volksvertretung der
Sobranje aber auch das bleibt ſeinem diskretionären Er
meſſen überlaſſen wenn nämlich ſeiner Anſicht nach Ruhe
und Sicherheit ſeines Landes durch die Publikation nicht ge
fährdet werden Einer Mitwirkung der Sobranje bedarf es
nur bei Handelsverträgen und ſolchen Verträgen die dem
Staate Ausgaben auferlegen oder die politiſche und bürger
liche Rechte der Staatsbürger tangieren Wir haben alſo
in Bulgarien gewiſſermaßen ein perſönliches Regiment

Dieſe politiſche Stellung des Bulgarenkönigs in ſeinem
eigenen Lande trägt natürlich viel dazu bei daß er in den
Balkanhändeln der Gegenwart eine ſo dominierende und
einflußreiche Rolle ſpielt Dieſe Poſition iſt nicht zuletzt
auch auf die Bedeutung des Zären Ferdinand in militäriſcher
Beziehung zurückzuführen Ferdinand I iſt der Begründer
der bulgariſchen Armee man nennt ihn in ſeinem Lande
ſtolz den Soldatenkönig

Jn der Tat wenn die bulgariſche Armee heute einen
achtunggebietenden Faktor darſtellt ſo iſt das ſein Erfolg
Als Ferdinand I vor nunmehr 25 Jahren die Regierung
Bulgariens übernahm da fand er ganze 12 Regimenter vor
er befehligte damals ca 8670 Offiziere 52 Militärärzte
und insgeſamt 25 000 Mann 19 000 Mann Jnfanterie 2000
Mann Kanpallerie 4000 Mann Artillerie Train uſw Jm
übrigen war nur eine Militärſchule und ein einziges Arſenal

rorhanden Alsbald ſetzte aber die Reformarbeit Ferdi
nands I ein Er verdoppelte ſchon im Jahre 1889 die Zahl
der Regimenter ſchuf Jugend und Freiwilligenkorps ſetzte
eine geſetzliche Regelung des Militärdienſtes durch und er
reichte es daß vom Jahre 1894 ab die Militärmacht Bul
gariens in eine aktive Armee und ein Territorialheer ge
trennt wurde Jm erſteren dienten die Militärtauglichen
vom 20 bis 40 Lebensjahre im anderen die bis zum voll
endeten 46 Lebensjahr Heute haben wir ein durchaus mo
dernes bulgariſches Heer Sämtliche jetzt 361 Regi
menter ſind mit Maſchinengewehrabteilungen ausgerüſtet
an Genietruppen zählen wir 6 Kompagnien Pioniere 3
Kompagnien Feldtelegraphen 1 Pontonierbataillon und 1
Feldeiſenbahnbataillon zu 4 Bau und Betriebskompagnien
Jnsgeſamt verfügt Bulgarien ohne die Territorialarmee
über 300 000 bis 350 000 Mann

t

Der Valkanbrand
Das tollkühne Vorgehen des Königs Nikita von Monte

negro gegen die Türken hat zunächſt eine

Niederlage der montenegriniſchen Truppen
zur Folge gehabt Jn Wien bei dem Empfang den anläß
lich der Tagung der Delegationen der gemeinſame Finanz
miniſter Bilinski am Donnerstag gab wurde von den höch
ſten militäriſchen und politiſchen Stellen mitgeteilt daß in
Wien am Abend Nachrichten eingetroffen ſeien wonach die
Montenegriner bei Podgoritza eine ſchwere Niederlage er
litten hätten Die Montenegriner hätten ihre ganze Muni
tion verſchoſſen Der kommandierende General ſoll Selbſt
mord begangen haben

Jn der Tat beſtätigt folgendes Telegramm den
Selbſtmord des Generals Bozewikſch

Cetinje 11 Okt Der Kommandant der montene
griniſchen Artillerie General Vozewitſch hat nach dem Ge
fecht von Planitza Selbſtmord verübt Der König hatte
den General in barſcheſter Weiſe getadelt daß er die Artil
lerie ſchlecht geführt und zu viel Munition verbraucht habe
Der General nahm ſich die königliche Ungnade ſo zu Herzen
daß er ſich kurz nach der Unterredung erſchoß

D London 11 Okt Einem Telegramm aus Kon
ſtan tinopel zufolge hat eine bulgariſche Bande das Block
haus von Segendjec Vanic im Wilajet Adrianopel ange
griffen wurde aber unter empfindlichen Verluſten zurück
geſchlagen

O London 11 Okt Times melden aus Sofia Der
Kronprinz iſt mit einem Teile des Generalſtabes nach der

Feuilleton
Zur Erſtaufführung von Stella maris

Das Stadttheater in Halle bringt übermorgen
Sonntag eine Novität heraus die ſeit ihrer Erſtauffüh

rung das Jntereſſe der muſikaliſchen Welt aufs lebhafteſte
beſchäftigt die dreiaktige Oper Stella maris Stern des
Meeres von Alfred Kaiſer Viele behaupten daß ſeit

Alberts Tiefland kein gleich bedeutende s Werk
für die Bühne geſchrieben worden ſei Wir werden die
muſikaliſche Seite der Novität in unſerer Montags
Kritik ausführlich behandeln und beſchränken uns heute
lediglich auf die Jnhaltsangabe des von dem Komponiſten
aus dem Franzöſiſchen überſetzten Werkes

Evpv Joh VIII,7 Wer unter euch ohne Sünde
iſt der werfe den erſten Stein auf ſie Dasiſt das Motto das Alfred Kaiſer ſeinem muſikaliſchen Schau
ſpiel Stella maris mitgibt

Am felſigen Geſtade der Bretagne ſitzt Marga die Heldin
des Stückes in träumeriſchem Sinnen und denkt des fernen
Geliebten Hanik dem ſie in ſtiller Nacht auf der Heide Treue
geſchworen hat Wie ein leuchtendes Zeichen der Hoffnung
ſtrahlt am tiefblauen Abendhimmel ein Stern Stella mnaris
der Stern des Meeres Jeden Abend wartet ſie hier
Manchmal ſingt ihr ein ſüßes Lied ein Lied aus fernem

Norden Einſam wandelnd am Geſtade trägt das Echo
Jenes Lied zu mir Sylvain Vergebens iſt ihr Hoffen
enn ſeit drei langen Jahren wähnt Yanik jeder totMargas Mutter Er iſt verſchollen da er auszog nach

dem fernen Jsland um dort die Mitgift zu erwerben
a wirbt Sylvain der jeden Tag wie ein Sohn ſo

zärt wie ein Sohn ſo gut mit ſorgendem Sinn die Mutter
Margas Mutter gepflegt um das bettelarme Mädchen
Für Eure Güte wolltet Jhr nur einen Lohn die Schuld

will ich zahlen hier iſt meine Hand Mit dieſen Worten
ibt ihm Marga ihr Jawort obwohl nur Yanik in ihrem
erzen lebt och Yanik iſt tot geſtorben auf Jsland Der Tag der Hochzeit iſt erſchienen Der Bräu

Klavierauszug mit Text Textbuch uſw ſind im Selbſt
rerlag des Komponiſten in London erſchienen Vie Vertretung
für Dentſchland hat der Perlas non V Schotts Söhne
Leipzig

tigam kommt in Gedanken verſunken ſeine Braut zu holen
Er iſt zerſtreut ja verſtört Weh mir wenn Margas Herz
er Yanik damals mit ſich nahm Auch eine kurze Aus
ſprache mit der Braut gibt ihm keine Gewißheit denn ſie
wird durch das Erſcheinen der Hochzeitsgäſte unterbrochen
Freund Sylvain heute ſeh mit Neid ich dein Geſchick

Marga frei n das allein nenn ich Glück Denn wer
gleicht ihr Keine Marga iſt des Dorfes Zier Wäh
rend ſich das junge Volk im Tanze dreht Bretagniſche Con
tredanſe und Bourrée während Yvon das Fiſcherlied und
Marga jenes nordiſche Lied das Euch Sylvain ſtets ent
zückt ſingen bricht ein furchtbares Unwetter herein Am
Tage der Hochzeit Welch ſchreckliches Zeichen Die
Männer eilen auf den Ruf des Seemanns Haho Kommt
raſch zu Hilfe Jm Sturme kämpft ein Boot beim Felſen
loch zur Rettung der Schiffbrüchigen davon während die
Frauen in ängſtlicher Spannung den Ausgang erwarten

Jn Sturmes Not ſchütz unfre Kinder Herr mein Gott
ſchallt es ergreifend zum Himmel Das Rettungswerk ge
lingt und an der Spitze ſeiner Matroſen erſcheint Yanik
der Totgeglaubte Mit ihm tritt das erregende Moment
in die Szene und es muß jetzt zu ſchweren Zuſammenſtößen
kommen Als Yanik erfährt daß Marga Sylvains Braut
iſt wirft er ihr in höchſter Erbitterung mit einem wüten
den Lachen die Mitgift der harten Arbeit Lohn vor die
Füße Sylvain will ſeine beleidigte Braut ſchützen und ſich
auf Yanik ſtürzen da ertönt auf der Kirche Glockengetön
und das Ave Maria ein äußerſt wirkungsvoller Kontraſt
Als alle anderen in die Kirche gehen bleibt Yanik allein
auf der Bühne und wie ein furchtbarer Racheſchwur klingen
ſeine letzten Worte Jch liebe dich
Der zweite Aufzug ſpielt einen Monat ſpäter im
Hauſe Sylvains Die Empörung über die Niedrigkeit der
Geſinnung hat alle Gefühle für Yanik in Marga getötet und
ihre frühere Dankbarkeit in Liebe zu ihrem Gatten ver
wandelt Glücklich iſt das Paar in ſeiner jungen Liebe doch
Margas Ruhe iſt dahin Tränenſchwer iſt ihr Auge denn
Yanik weilt noch im Dorfe Nach dem Abſchied Sylvains
der zum Fiſchfang ausfährt ſetzt ſie ſich ans Spinnrad Da
ertönet unter ihrem Fenſter das VBettellied des Manieck der
in dem Rufe ſteht die Zukunft zu wiſſen Zwar hat Syl
vain ſtreng verboten mit dem Bettler zu reden aber nach
kurzem Zögern ruft Marga ihn um don ihm das Leid das
rings ihr droht zu erfahren Man könnte hier die Paral
lele mit Lohengrin Fragemotiv ziehen Manieck
weisſagt ihr aus der Hand Die zwei Linien mein Kind

I ſagen s ganz genau daß dich zwei Männer lieben

Dies iſt die Linie von Meiſter Sylvain die iſt deutlich
du liebſt ihn natürlich Doch hier die zweite die
größre die hier die vom Yanik geht mitten durch
du ſiehſt und ſie iſt ſtärker Er kriegt dich noch
He he Wenn s geſchrieben ſteht muß es ſein
der Yanik kriegt dich doch Faſſungslos ſinkt Marga in
den Stuhl denn ſie weiß ja Wenn der ſich einmal was in
den Kopf geſetzt hat da läßt er nicht mehr davon los und
in verzweifeltem Gebet fleht ſie die Jungfrau Maria um
Schutz und Beiſtand an Da dringt Yanik zu ihr ins Haus
Er droht mit blutiger Rache wenn Marga ihn nicht er
hören und ihm ganz gehören will Die hart Bedrängte
ringt ſich nun nach qualvollem Kampfe gegen Yaniks Ver
ſprechen auf Nimmerwiederkehr auf See zu gehen zum
ſchwerſten Opfer durch Jn ſchauerlicher Entſchloſſenheit
verſpricht ſie ihm am Abend auf die Heide zu kommen
Dort wo ſie ihm einſt Treue geſchworen will ſie ſich ihm
hingeben Als Sylvain vom glücklichen Fang in froheſter
Stimmung zurückkehrt wirft ſich ihm das unglückliche Weib
mit dem Rufe Sylvain Sylvain Ach Hab mich
lieb du Guter an die Bruſt

Nach drei Tagen 3 Aufzug ſoll Yanik ſein Verſprechen
erfüllen Die Stunde ſeiner Abfahrt iſt gekommen Sylvain
iſt nicht mehr glücklich Das Segel zerriß ihm ſein Boot
fuhr ſich am Felſen leck was er als böſe Zeichen deutet Er
fühlt daß Marga leidet und daß ihr Leid ſie tötet
Yanik weigert ſich zu fahren und die betrogene Marga fragt
hoffnungslos Hab ich denn meine Freiheit nicht erkauft
Hab ich nicht teuer ſie bezahlt Droht Elend mir
nicht überall Erſt als Marga ihm und ſeinem Meineid
flucht als Sylvain der mit einem befreundeten Fiſcher
Zeuge des Geſprächs geweſen iſt ſich auf ihn ſtürzen will
weicht Yanik zurück Sylvain hört von Marga das Ge
ſtändnis ihres Opfers und nimmt ſie in verzeihender Liebe
wieder auf Am Abendhimmel erſtrahlt der Stern des
Meeres

Montenegriniſche VSoldakengeſchichten

Von Montenegro fiel der erſte Schlag Türken und
Montenegriner ſind bereits im Kampfe Hei wie das Herz
des Czernagortzen lacht daß er ſich mit dem Erbfeinde meſſen
kann Der Kampf gegen die Türken iſt die Grundmelodie
in der Geſchichte Montenegros Kriegerblut haben die jahr
hundertelangen grimmigen Kämpfe in den Adern des
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Grenze abgefahren Der königliche Zug ſteht gleichfalls an
dauernd unter

Podgoritza 11 Okt Geſtern vormittag 11 Uhr er
oberten die Montenegriner die wichtigſte Befeſtigung der
türkiſchen Truppen gegenüber von Podgoritza den Berg
Detſchitſch trotz Widerſtandes der Türken Viele montene
griniſche Offiziere ſind gefallen Auf beiden Seiten ſind
die Verluſte groß Die Montenegriner haben vier Geſchütze
erobert und ſich unter dem Schutze der Kanonen den weiteren
Befeſtigungen des Defilés ſtark genähert Der Oberbefehls
haber Kronprinz Danilo befindet ſich auf dem Schlachtfelde
Die Kanonade wird fortgeſetzt

Saloniki 11 Okt Griechiſche Freiſchärler angeb
lich gegen 2000 Mann ſtark verſuchten in der Gegend von
Diskata die Grenze zu überſchreiten Sie wurden von den
tUrkiſchen Grenztruppen mit empfindlichen Verluſten zurück
geſchlagen Ueber ganz Rumelien einſchließlich des San
dſchak Novibazar iſt der Belagerungszuſtand verhängt

Wien 11 Okt Wie der Zeit aus Belgrad gemeldet
wird fand dort geſtern nachmittag die Uebergabe der Ant
wort der ſerbiſchen Regierung auf die Note der Mächte
ſtatt Zu gleicher Zeit überreichte der ſerbiſche Geſandte in

Konſtantinopel der Pforte ein Ultimatum das die volle
Autonomie Mazedoniens und Altſerbiens fordert Die
Kriegserklärung wird für Sonntag erwartet

S Paris 11 Okt Der Matin ſchreibt Daß der Krieg
ausgebrochen iſt daran iſt ganz Europa ſchuld Jn erſter
Linie müſſe man aber England die größte Verantwortlichkeit
für den kriegeriſchen Ausgang des Konfliktes beimeſſen
Wie kommt es fragt das Blatt daß England heute zögert
bei der Pforte Schritte zu unternehmen um der unhalt
baren Lage in Mazedonien ein Ende zu bereiten und der
chriſtlichen Bevölkerung dieſes Landes Genugtuung zu ver
ſchaffen auf die ſie begründeten Anſpruch hat

D London 11 Okt Aus New york wird die Meldung
beſtätigt daß die Banken Morgan die Firſt National Bank
und Kuhn Loeb u Co ſowie verſchiedene andere Banken
mit der Türkei wegen einer Anleihe in Höhe von 200 Mil
lionen unterhandeln Ein diesbezügliches Abkommen unter
liegt der Zuſtimmung der amerikaniſchen Regierung Das
Ergebnis der Verhandlungen wird von dem baldigen Zu
ſtandekommen des Friedensſchluſſes zwiſchen der Türkei und
Jtalien abhängen

Mahmud Mukhtar
Konſtantinopel 11 Okt Der türkiſche Marineminiſter

Mahmud Mukhtar der Sohn des Großweſirs wird ſein
Portefeuille ſeinem Stellvertreter übergeben und ſofort zur
Oſtarmee abreiſen wo er das Kommando eines Armeekorps
übernimmt

Bethulann Hollweq gegen den Bundſchuh

Die Erklärung in der Nordd Allgem Ztg
W G Die ſicherlich gut gemeinten wenn auch in ihren

Wirkungen zweifellos recht problematiſchen Teuerungsmaß
regeln der Regierung die doch nur das Mindeſtmaß des
jenigen darſtellen was der ſchwer bedrängte Mittelſtand
heute von den Schutzzollprotektoren zu fordern berechtigt iſt
hat bekanntlich den Zorn der Bundſchuhträger erregt die
vor wenigen Tagen durch ihren Bundes Vorſtand in der
Deutſchen Tageszeitung ſcharf vom Leder zogen Der Re

gierung des Herrn von Bethmann Hollweg wurde nach alten
Motiven der Vorwurf gemacht daß ſie auf dem Wege zur
zweiten Aera Caprivi ſei daß ſie dem Hetzen und

Drohen der Demokratie nachgebe

vo XÜ eſtolzen Czernagortzen gebildet Vom erſten Erwachen der
Perſönlichkeit bis zum letzten Atemzuge lebt und webt er
in dem Gedanken an kriegeriſche Taten Der Krieg iſt ihm
wie den alten Germanen die einzige des Mannes würdige
Beſchäftigung und ſein Kriegerblut hat ſich ſtets empört
gegen die Zumutung ein anderes als das Waffenhandwerk
des Figr Sohnes der Berge würdig zu erachten Obgleich
ein Fünftel der Bevölkerung zu den Fahnen eilt wenn der
Goſpodar ruft iſt das Heer Montenegros nur klein Aber
jeder freie Sohn der Berge weiß doppelt und dreifach ſeinen
Mann zu ſtellen Von mittelmäßiger Größe ſchlank ſehnig
mit breiten Schultern prägt ſich in ſeiner ganzen Haltung
ein ſtolzes Selbſtbewußtſein aus Jede Bewegung verrät
Elaſtizität und konzentrierte Kraft Der Kleinkrieg in den
Bergen iſt das Element in dem der Czernagortze ſich wohl
fühlt Und es grenzt an Tollkühnheit wie dieſe an den
Füßen mit Opanken einer Art Sandalen bekleideten Ge
ſtalten über Felſen und Klippen mit der Genauigkeit einer
Gemſe und dor Geſchmeidigkeit eines Tigers hinwegſetzen
Der Montenegriner iſt kein Soldat aber ein ausgezeichneter
Krieger Disziplin im europäiſchen Sinne gibt es bei ihm
nicht Einer weiß ſich ſoviel wie der andere aber im Kriegs
falle tut jeder ſeine Schuldigkeit auf dem Platze auf den ihn
der Wille des Goſpodars geſtellt hat

Jch war bei meinem jüngſten Aufenthalt in Monte
negro ſo erzählt Dr Herdan Zeuge einer charakte
riftiſchen Szene Ein Offizier hieß einen Untergebenen
eine Kiſte mit Akten in ein Miniſterium tragen Der Mann
hatte die ſchwere Kiſte ſchon auf die Schulker geladen als
der Offizier offenbar weil ihm die Laſt für einen zu W
dünkte zwei anderen Untergebenen befahl ihrem Kame
raden zu helfen Straks ſetzte der Mann die Kiſte nieder und
erklärte nun bringe er ſie überhaupt nicht an ihren Be
ſtimmungsort Wenn der Offizier ihm die Kiſte nicht allein
anvertrauen wolle ſo verzichte er überhaupt darauf ſie fort
zuſchaffen Und dabei blieb er ohne daß dieſe Weigerung
irgendwie gerögt oder geahndet worden wäre
Uns Weſteuropäer mutet das Verhältnis zwiſchen Offi

zieren und Soldaten ſeltſam an Sie verkehren nach un
ſeren Begriffen auf dem Fuße der völligen Gleichheit Aber
dennoch ſind die Offiziere die geborenen Befehlshaber die
durch die ewigen Stammesfehden und Grenzkämpfe ausge

ichnete Strategen geworden ſind Mit ihren harten
eſichtern machen die meiſten von ihnen den Eindruck

als ſeien ſie wie Cincinnatus eben vo Flug gehelt und
an die Spitze ihrer Truppen geſtellt worden o weitmag man mit dieſer Mutmaßung von der Wirtugtel nicht

Das iſt ſelbſt für den philoſophiſchen Gleichmut
des deutſchen Reichskanzlers der ſeit Wochen mit Zuver
ſicht über das Nichts und Etwas plaudert über das Jch und
Nicht Jch über das Für ſich und An ſich zu viel geweſen
Er griff zum Gänſekiel um kn der Nordd Allgem Ztg
dem Bunde der Landwirte die Leviten in etwas ſchärferer
Tonart zu leſen als es die Verwöhnten vom Bundſchuh
gewöhnt ſind Ziemlich ſpitzfindig wirft die Nordd Allg
Ztg die Frage auf

Darf ſich noch über hetzeriſche Agitation ſeiner
Gegner beklagen wer mit ſolchen Jnſinuationen arbeitet

Dann ſagt das offiziöſe Organ weiter Ein ſolcher
Ton kann auch nicht durch die Annahme entſchuldigt wer
den daß ſich in der Aktion der Regierung eine Ab wen
dung von der bisherigen Wirtſchaftspolitik an
zeige Denn dieſe Annahme iſt willkürlich und mit den
programmatiſchen Erklärungen bei Erlaß der vorüber
gehenden Teuerungsmaßregeln unvereinbar Die Regie
rung dient durch Anerkennung der durch die Fleiſchteue
rung geſchaffenen Belaſtung weiter Volkskreiſe und durch
den ernſten Verſuch ihr entgegenzuwirken der Sicherung
der beſtehenden Wirtſchaftspolitik beſſer als durch gleich
gültige Untätigkeit Dagegen können wie wir glauben
ſo einſeitige Kundgebungen wie die vorliegende des
Bundes der Landwirte nur dazu beitragen die Vertre
tung der bisherigen die Jntereſſen der Landwirtſchaft und
der Jnduſtrie gleichmäßig wahrnehmenden Politik des
Schutzes der nationalen Arbeit zu erſchweren

Es iſt während Herrn von Bethmanns Kanzlerjahre
das erſte mal daß er ſich auf die Konſervativen und ihre
hl Allianz den Bund der Landwirte ſtürzt daß er ihnen
klar zu machen ſucht daß eine Regierung ſich nur dann
halten kann wenn ſie in bewegter Zeit nach Mitteln und
Wegen ſucht dem Volke die Ernährung zu ermög
lichen

Zwar ſind s nur Palliativmittelchen die die preußiſche
Regierung unter dem Druck der Verhältniſſe gewähren will
denn eine wirklich ernſte Abhilfe kann nur durch Auf

hebung oder Einſchränkung des S 12 des Fleiſchbeſchau
geſetzes der Futtermittelzölle erfolgen aber immerhin ver
dient der Wille zur Tat Anerkennung

Wenn der Kanzler endlich den Mut gefunden hat auf
das ihm von den Bündlern bereitete Prokruſtesbett zu ver
zichten ſo beweiſt das daß auch einem agrariſchen Miniſter
ſchließlich die Galle ins Blut treten kann Wenn s jetzt
einem Miniſter der im konſervativen Glauben geboren
und erzogen iſt zu viel wird darf man es dann den
Radikalen im Volke verdenken wenn ſie des langen
Harrens müde geworden ſind

Deutſches Reich
Der Fiskus Preisregulator

auf dem RKohlenmarkt
S Der preußiſche Fiskus als Preisregulator auf dem

Kohlenmarkt iſt wahrhaftig eine köſtliche Jnſtitution Als
er vor einigen Jahren große Geldmittel vom Landtage zum
Ausbau von ſtaatlichen Kohlenfeldern in Weſtfalen forderte
da geſchah es mit der richtigen Begründung daß der Fiskus
gegenüber dem Privatmonopol des Kohlenſyndikats Einfluß

auf die Preisgeſtaltung der Kohle gewinnen müſſe Aber
en

abweichen Seit Jahren ſind die Czernagortzen wie hypno
tiſiert durch die leidenſchaftliche Hoffnung auf den Waffen
gang mit dem alten Erbfeinde Stets wenn nur das leiſeſte
Kriegsgerücht durch die Lande ſchwirrt ziehen aus allen
Landesteilen Untertanen vor ihres Königs Haus um ſich
um ihn zu ſcharen zum Kampfe Da läßt denn der Fürſt
manchmal den einen oder den anderen zu ſich rufen und es
entſpinnt ſich dann wohl folgendes Geſpräch

Warum biſt du hier Warum arbeiteſt du nicht auf
dem Felde

Der Mann ſtarrt faſſungslos den Fürſten an Herr es
wird ja doch Krieg werden darum bin ich gekommen

Der Fürſt winkt Geh nach Hauſe und arbeite Wenn
ich dich brauche werde ich dich ſchon rufen

Der Mann küßt ſich tief verneigend die Hand des Go
ſpodaren Und dann geht er nach Hauſe und erzählt den
Nachbarn Der Goſpodar braucht uns noch nicht Und alle
harren geſpannt des Augenbkickes wo er ſie braucht Auf
dieſen Augenblick aber rüſten ſie ſich
So kam eines Tages ein alter Mann zum Goſpodar und

et Beſchwerde daß man ihm ſeine Flinte fortgenommen
abe

Wie ſoll ich meine Schuldigkeit tun wenn es jetzt los
geht klagte er Drei Türken habe ich in meiner Jugend
den Kopf abgeſchlagen und habe die Köpfe hier in Eettinje
zur Schau geſtellt

Sehr ſchön unterbrach ihn der Fürſt Das war eine
ſchöne Leiſtung Aber was willſt du alter Männ heute noch
mit dem Gewehr

Jn den Krieg will ich grollte der alte Türkenkrieger
und wenn ich meine Flinte nicht wieder bekomme dann
ſchieße ich mich vor deinem Konak und vor deinen Augen tot

Was blieb dem Goſpodar übrig Der Mann bekam ſeine
Flinte und zog vergnügt von dannen

Aber viele Bittſteller kommen zu ihrem Goſpodar mit
viel weitergehenden Forderungen Goſpodar wir wollen
in den Krieg ſorge dafür daß ſchleunigſt Krieg wird Und
Nikita hatte nicht ſelten große Mühe die ſtürmiſchen Dränger
halbwegs zu befriedigen Doch jetzt iſt das leidenſchaftliche
Sehnen geſtillt der Goſpodar hat zu den Fahnen gerufen
und wehe dem Türken Der ganze ſeit Jahrhunderten aufgeſpeicherte Haß der von Geſhlegt zu Geſchlecht ſich vererbt

in vielen Volksliedern den Piesma s ſeinen Nieder
ſchlag gefunden hat er löſt ſich aus und darum nochmals

wehe dem Türken K

je mehr die fiskaliſchen Zechen produktionsfähig wurden
deſto deutlicher ſtellte ſich heraus daß der Fiskus in Weſt
falen genau ſo wie ſeit langem ſchon im Saarrevier weder
gewillt noch imſtande war einen Druck auf das Kohlen
ſyndikat auszuüben Die fiskaliſchen Werke arbeiteten zu
teuer um mit den privaten ernſthaft zu konkurrieren der
Preiskampf der zwiſchen den ſtaatlichen Zechen und dem
Kohlenſyndikat entbrannte gefährdete die Rentabilität der
ſtaatlichen Zechen viel ſtärker als diejenige der Syndikats
mitglieder das Ende vom Liede war daß im Januar dieſes
Jahres das bekannte Abkommen zwiſchen Fiskus und Syn
dikat geſchloſſen wurde durch das der Fiskus den Verkauf
ſeiner Kohlenproduktion einfach dem Syndikat übertrug auf
jede Konkurrenz wie auf jeden maßgebenden Einfluß alſo
verzichtete und ſich lediglich das Recht vorbehielt von dem
Vertrage zurückzutreten wenn ihm die Preispolitik des Syn
dikats nicht konvenierte Der Fiskus der eingeſetzt worden
war um das Monopol des Syndikats zu mildern zog ſich
alſo jetzt tatſächlich unter die ſchützenden Fittiche des Syn
dikats zurück um ſtatt für die Jntereſſen der Kohlenver
braucher ausſchließlich für ſeine eigene Rente zu ſorgen
Eine Preiserhöhung die das Syndikat vornahm und
die der Fiskus freudig mitnahm war die Folge Und jetzt
kommt der zweite Schritt der zwar an ſich nicht groß über
raſchen kann der aber die ganze Situation doch in einer
wahrhaft bengaliſchen Beleuchtung zeigt nach einer Eſſener
Depeſche beantragt nunmehr der Fiskus ſelbſt beim Syn
dikat eine Preiserhöhung für ſämtliche Brennſtoffe um durch
ſchnittlich eine Mark pro Tonne für das am 1 April nächſten
Jahres beginnende Geſchäftsjahr 1913/14 und das Syndikat
wird nun dieſem Antrage des Fiskus wohl oder übel nach
kommen müſſen

Das iſt der Gipfel Der Staat der einen Einfluß auf
den Kohlenmarkt gewinnen ſollte benutzt dieſen Einfluß da
zu um ſeinerſeits das Kohlenſyndikat zu einer neuen Preis
erhöhung zu veranlaſſen Er nimmt den klugen Geſchäfts
leuten des Syndikats alles Odium und alle Verantwortung
ab Er erhöht die Preiſe und nennt das dann eine regu
lierende Tätigkeit

Die argrariſche Miniſterſtütze
Man ſchreibt uns aus parlamentariſchen Kreiſen
Die Energie mit der Frh v Schorlemer Lieſer der

preußiſche Landwirtſchaftsminiſter jederzeit für die agra
riſchen Jntereſſen eingetreten iſt läßt es wohl glaubhaft er
ſcheinen daß er in der Fleiſchteuerungskonferenz
im Miniſterium des Jnnern ſein Verbleiben im Miniſteramt
von der uneingeſchräkten Aufrechterhaltung des S 12 des
Fleiſchbeſchaugefetzes der auf das Verbot der Gefrierfleiſchein
fuhr abzielt abhängig macht Soweit ich über die Stimmung
in Parteikreiſen unterrichtet bin dürfte Frh v Schorlemer
ſchwerlich über dieſen ominöſen Paragraph zu Fall kommen
Konſervative und Zentrum ſind unbedingte Gegner der Ge
frierfleiſch Zulaſſung alſo würde im preußiſchen Abgeord
netenhaus wo ja noch in dieſem Monat die Fleiſchverſor
gungsfrage im Zuſammenhang mit der nationalliberalen
Interpellation zur Erörterung kommen wird ein Antrag
auf Zulaſſung des Gefrierfleiſch Jmportes glatt ſcheitern
Jm Reichstag wo wenige Wochen ſpäter das gleiche
Thema eine vorausſichtlich mehrtägige Debatte zeitigen wird
halten Konſervative und Zentrum natürlich ebenfalls zu
ſammen wie Pech und Schwefel Ohne die Nationallibe
ralen käme hier aber eine Abwehrmehrheit nicht zuſtande
und dieſe Fraktion hat bereits auf ihrer Heidelberger Tagung
vom letzten Sonntag eine neungliedrige Kommiſſion abge
ordnet zur Klarſtellung der Frage der Gefrierfleiſch Zu
laſſung

Daraus iſt vielleicht zu entnehmen daß man unter Be
rückſichtigung des Konſumenten Jntereſſes beſtrebt ſein wird
einen vermittelnden Weg ausfindig zu machen
Sollte das gelingen dann wäre wenn bei der Abſtimmung
die Präſenzverhältniſſe günſtig ſind eine Mehrheit für ver
ſuchsweiſe und beſchränkte Gefrierfleiſcheinfuhr zu gewärti
gen Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter klebt zwar
nicht am Amte ihm als hochmögenden Grandſeigneur winken
weit angenehmere Tage in der Muße des Privatmannes
denn als hart befehdeter Miniſter Aber er hat beim Zu
ſammenſtoß mit ſeinen konfeſſionellen Freunden vom Zen
trum im letztvergangenen Frühjahr bewieſen daß ihm Zähig
keit eigen ſind Jn der Gefrierfleiſchfrage wird er es nicht
anders halten als in der Angelegenheit der preußiſchen
Oſtmarkenpolitik

Frankreichs Rüſtungsdraug
400 Flugmaſchinen zur Keſerve

Eine Erſatzreſerve Vorlage deren baldige Einbringung
im Reichstag unlängſt aus parlamentariſchen Kreiſen als
wünſchenswert bezeichnet worden war ſoll nach halboffi
ziöſer Ankündigung einſtweilen nicht Gegenſtand der Er
wägung in maßgebenden Kreiſen ſein Deutſchland hat alſo
trotz des ſich zuſammenballenden Konfliktsgewölks den Mut
der Kaltblütigkeit Bei Frankreich dem Gegner Deutſch
lands zu Lande ſtehen die Dinge wohl etwas anders denn
im franzöſiſchen Heeresbudget für 1913 ſind 4 Millionen
Franks ausgeworfen zur abermaligen Erhöhung des Friedengprüſenglonder der Armee und zwar um 7500 Mann

Deutſchland hat allerdings nicht nötig darüber in Aufregung
u geraten und in Eile ein gleiches zu tun Es würde ſogaras Eingeſtändnis einer n Schwäche bedeuten wenn

nun auch deutſcherſeits die Zahlenwut zu beſtimmender
Geltung gelangte Das iſt hinſichtlich unſerer Armee eben
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Reichhaltigste und geschmackvollste Ausmusterung der neuesten Ulstertarben u Stoffe
Die neuen Formen in elegantem Sitz

Preislagen Mk 21 24 27 32 35 39 42 45 bis 75

Ulster für junge Herren

Sonntags nur von 12 bis 2 Uhr geöffnet e

ſowenig der Fall wie betreffs unſerer Flotte gegenüber dem
engliſchen Kriegsbeſtande

Dringend der Beachtung wert erſcheint aber am neuen
franzöſiſchen Militäretat die Bereitſtellung von 19 Millionen
Franks für weiteren Ausbau des militäriſchen Luftfahr
weſens Schon bis Ende d Js wird die franzöſiſche Heeres
verwaltung nicht weniger als 322 Flugmaſchinen verfügbar
haben von den nächſtjährigen Geldern ſollen der T
zufolge weitere 400 Flugmaſchinen zur Reſerve angekauft
werden Da drängt ſich denn doch die Frage auf ob Deutſch
land die planmäßige Vervollſtändigung ſeiner aviatiſchen
Rüſtung nicht etwas gemächlich betriebt Noch immer hört
man nichts Beſtimmtes über das Erträgnis der Sammlungen
für die Nationalflugſpende das doch ſchon im September
bekanntgegeben werden ſollte Falls es hinter den Er
wartungen zurückbleibt wird die Regierung kaum umhin
können durch die Pauſchalforderungen des Etats einen dem
wehrpolitiſchen Erfordernis voll entſprechenden Ausgleich
zu bewirken Der Andrang deutſcher Offiziere zur Luft
kriegswaffe iſt verhältnismäßig ſtärker als derjenige fran
zöſiſcher hingegen verfügt Frankreich zweifellos über ein
bedeutendes Mehr an Flugzeugmaterial demgegenüber das
Heil nicht lediglech auf dem deutſchen Vorteil des Beſitzes
der trefflichen Luftſchiffe zu ſetzen ſein dürfte

Eine recht vernünftige Verfügung
hat das preußiſche Kultusminiſterium erlaſſen Danach iſt
den Lehrern fortan Einſicht in die Perſonalakten
zu geſtatten von belaſtenden Einträgen in die Akten iſt
ihnen in jedem Falle Kenntnis zu geben damit ſie die Mög
lichkeit haben ſich zu rechtſfertigen Auch muß den Lehrern
von dem Ausfallq der bei ihnen ſtattfindenden Reviſionen
Mitteilung gemacht werden damit ſie ſich perſönlich dazu
äußern können Dieſe Verfügung wird dazu beitragen
manche Rechtsunſicherheiten der Volksſchullehrer zu be
ſeitigen

Spionage

Ohligs Remſcheid 11 Okt Die Polizei verhaftete hier
den angeblichen e Jngenieur Guilloud unter dem
Verdacht der Fabrikſpionage

Parteinochrichtfen
Ueber die letzten Lebensſtunden Gyßlings erfährt die

Hartungſche Ztg daß die kleine Beſſerung die ſich vor acht
agen bemerkbar gemacht hatte bis zum Dienstag ange

halten hat
Dienstag früh 9 Uhr trat plötzlich eine Verſchlimmerun

ein die ein nahes Ende befürchten ließ und tatſächlich na
kurzem Kampf den Tod herbeiführte Als Stadtrat Oske
aus Königsberg das Krankenzimmer öffnen wollte erſchien
Frau Juſtizrat Gyßling um ihm die Trauerbotſchaft mit
zuteilen Stadtrat Oske war zu ſpät gekommen um Gyßling
noch ſelbſt die Wünſche und Grüße von Königsberg und dem

arteitag zu überbringen er konnte ihm der wie ein
chlummernder dalag nur noch die erkaltete Hand im
damen aller Freunde und Parteigenoſſen drücken

Ein Partei und Herzensfreund widmet Gyßling inder Hartungſchen Ztg Worte des Gedenkens Er erzählt
von der Arbeitskraft Gyßlings

Seine Arbeitskraft wuchs ins Unglaubliche vor der
Nachwahl Labiagu Wehlau und vor den allge
meinen gig eee Am Vormittag Berufsarbeit
und Wahlbureau Korreſpondenzen und Flugblätter nach
mittags ſtändige Fahrten in die Provinzkreiſe Heimkehrin ſpäter Nechtſtunde Ruh und Raſt an Sonn und Feier

biskuits Konte

tag gab es nicht Heute hier morgen dort heute im Kreiſe
Königsberg Land morgen in Tilſit Niederung oder in
Jnſterburg Gumbinnen Dazwiſchen einmal zur Ab
wechſlung die Fahrten Königsberg Berlin in der einen
und Berlin Königsberg in der nächſten Nacht Jn der
Silveſternacht leuchtete ihm der glänzende Mond das
Haff und die Nehrung in den Pelz gehüllt kam er im
Schlitten von einer Wahlreiſe früh am erſten Tag des
Jahres nach Hauſe Schon am Nachmittag ſah er einige
Getreue bei ſich zu ſtundenlanger politiſcher Tätigkeit
Seine urſprünliche wohl kampffremde r hatte er nach
und nach auf Kampf geſtellt Als Vorbild galt ihm der
Heros der Partei Eugen Richter der er wie er
oft ſagte noch das Glück hatte kennen zu lernen ja
dem er freundſchaftlich nähertreten durfte Richter hat
mit ſeinem ſcharfen Auge Gyßling ſofort einzuſchätzen ver
ſtanden Aber wie Richter ſeinen Jntimen ſich geben
konnte bis zur Kindlichkeit ſo auch Gyßling Die ſchönſten
Stunden waren ihm die Stunden nach ernſter Arbeit Sein
Herz ging ihm auf wenn er mit guten Freunden Geſellig
keit pflegen durfte Er ſchien ordentlich aufzuatmen die
Waffen des öffentlichen Streites ablegen zu dürfen hier
bin ich Menſch hier darf ich s ſein

Der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Dr Becker
Sprendlingen iſt in Ludwigshöhe bei Frankfurt an einem

Gallenſteinleiden ſchwer erkrankt Dr Becker vertritt den
Wahlkreis Alzey Bingen

Ueber das Vorgehen des Berliner Polizeipräſidenten
gegen den Verein der Berliner Feuerwehrmänner beabſichtigt
die Landtagsfraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei beim
e rrentritt des Landtages eine Jnterpellation einzu

ringen

Kieine vermiſchte Vachrichfen
Unfall des Marineattachs Grafen von Poſadowsky Bis jetzt

ſind weder bei der Botſchaft noch bei der Familie des verun
glückten Grafen Harry Poſadowsky nähere Nachrichten über den
Unfall eingelaufen Auch über das gegenwärtige Befinden des
Grafen fehlt noch jeder Bericht Graf Poſadowsky war dienſtlich
in Raguſa Er hatte ſeiner Frau vor einigen Tagen ſeine An
kunft für Mittwoch abend aviſiert Jn der Geſellſchaft wie in
den der Familie naheſtehenden Kreiſen findet die Annahme
einer unglücklichen Manipulation beim Laden der Piſtole vollen
Glauben da andere Auslegungen mehr als unwahrſcheinlich
ſind Graf Poſadowsky der ſeit zwölf Jahren verheiratet iſt
lebte in glücklicher Ehe und den denkhar beſten Verhältniſſen

Provinzidal Nachrichten
Jm Eiſenbahnwagen aus Verſehen erſchoſſen

Magdeburg 10 Okt Aus Verſehen erſchoſſen hat ſich
heute nachmittag der Großkaufmann und Stadtverordnete
Friedrich Kratzenſtein in Firma Lüddecke u Co Er
war mit dem hieſigen Branddirektor Proelß zur Jagd in
Gerwiſch geweſen und benutzte zur Heimreiſe den Zug nach
Magdeburg der um 5 Uhr 43 Min auf dem hieſigen Neu
ſtädter Bahnhofe eintrifft Kratzenſtein war im Eiſenbahn
wagen in lebhafter Unterhaltung mit ſeinem Freunde ve
griffen als ſich plötzlich das noch geladene und ungeſicherte
Gewehr entlud wobei eine Kugel das Herz traf und der
Tod auf der Stelle eintrat

Schweres Exploſionsunglück
Jena 10 Okt Jn der optiſchen Werkſtätte der Je

werke hantierte heute der 18jährige Mechaniker Mittel
häuſer mit Benzin als dieſes ſich plötzlich entzündete

eereerrrroew rer

Trotz ſofortiger Hilfeleiſtung durch ſeine Mitarbeiter erlitt
Mittelhäuſer ſo ſchwere Brandverletzungen daß er ins
Krankenhaus übergeführt werden mußte

s Beeſen 11 Okt Diebſtahl Dem am 1 Oktober
von Merſeburg nach hier verzogenen Gaſtwirt Max Killig
Merſeburger Chauſſee 6 a wurde am Mittwoch dieſer Woche
aus dem Hofe eine Waſchmaſchine geſtohlen Trotz ſofort er
ſtatteter Anzeige und eifriger Nachforſchung der Polizei iſi
es bis jetzt noch nicht gelungen der Diebe habhaft zu werden

s Ammendorf 11 Okt Wahl Durchgänger
Der hieſige I Schrebergartenverein E V nahm am 3 d M
eine Neuwahl des ganzen Vorſtandes vor Der Schloſſe
Willy Schumann wurde erſter Vorſitzender der Male
Julius Winkler zweiter Vorſitzender dann wurden noch
Kaſſierer und Schriftführer gewählt Der fahrplanmäßit

nachts um 12 25 Uhr von Halle nach Thüringen abgehende
Perſonenzug durchfuhr in der Nacht zum Sonntag unſeren
Bahnhof wo er ſonſt 12,33 Uhr hält Die Fahrgäſte mußten
wohl oder übel bis zur Blockſtation Schkopau fahren wo der
Zug endlich zum Halten gebracht werden konnte Wie man
ſich dieſes zu erklären hat darüber iſt man noch nicht einig

S Naumburg 10 Okt Der hieſige Rabatt
ſparverein gibt bekannt daß ſeine Mitglieder des
Fleiſchergewerbes auf Grund richterlicher Entſcheidung ver
pflichtet ſind ihrer Kundſchaft die verweigerten Rabatt
marken für verkaufte Waren aus der Zeit vom 1 April bis
6 Juni laufenden Jahres nachzuzahlen

Salzwedel 10 Okt Die angebliche Wirthſche
Millionenerbſchaft aus Amerika hat nicht bloß hier
ſondern auch bei vielen auswärts wohnenden Leuten die ſich
mit dem Erblaſſer verwandt glauben allerlei Hoffnungen
und goldene Träume erregt Tagtäglich laufen bei hieſigen
Behörden Anfragen in dieſer en ein die übrigens noch
durchaus nicht geklärt iſt Jedenfalls wird wer ſich nicht
allzu große Hoffnungen macht nachher nicht allzu große Ent
tanſcnnſer erleben

4 Weimar 10 Okt Sch ulfrei Auf Befehl des
Großher iſt angeordnet worden daß am 25 d als
dem Tauftag Erbgroßherzogs in ſämtlichen Schulanſtaltey
des Landes der Unterricht ausgeſetzt wird

Ordensverleihungen Der König hat verliehen dem Haupt
lehrer a D Robert Neumann zu Wolmirsleben den Lehrern
Heinrich Lucas zu Werbelin im Kreiſe Delitzſch und Karl Seyf
ferth zu Freyburg im Kreiſe Querfurt dem Zollaſſiſtenten a D
Karl Wolſchendorf zu Neuhaldensleben und dem Hegemeiſter a D
Adalbert Wendrich zu Berkau Kreis Stendal das Verdienſtkreuz
in Gold dem Materialienaufſeher a D Karl Grove zu Magde
burg das Verdienſtkreuz in Silber dem Botenmeiſter beim Land
gericht Erfurt Fr Hoffmann das Kreuz des Allg Ehrenzeichens
dem Dreſchmaſchinenbeſitzer Karl Stammer zu Sargſtedt Kreis
Halberſtadt dem penſ Zollaufſeher W Gähler zu Oſchersleben
dem Schuhmachermeiſter K Hoffmann zu Poppel Kreis Naum
burg dem Zimmerpolier G Fleiſcher zu Kirchdorf Kreis Merſe
burg und dem Vorarbeiter Karl Riemer zu Burg im Saalkreis
das Allgemeine Ehrenzeichen dem Zimmermann G Schöne zu
Sagleck Kreis Naumburg dem früh Schmied K Rohne zu Por
bitz Kreis Merſeburg und dem bisherigen Gutsſchäfer A Bier
mann zu Lochau im Saalkreis das Allgemeine Ehrenzeichen in
Bronze

Redakttons Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten

Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

x LL LLAkt u Schoßoladen reizende Neuheiten in reicher Auswahl
n zu sehr mässigen Proison
Pottel Broskowski

Xliglled des Radatt Spar Vereins

e



III

Grosse Ulrichstrasse 19
C

Frack

Zulinder

48

Moderne

Gesellschafts Kleidung
Smoking Gehrock und Rock Anzüge

in schwarz Tuchkammgarn Melton Foulé aussehliesslieh prima hlesige Schneiderarbelt

Mk 42
Geh Auto und Fahrpelze

Eigene Kürschnerei in DBeipsezig

nut

weisse Oberhemden

Halle a S

für Elektrisch

in grosser Auswahl

C G Hö

Feſeuehtungs körper
als Kronen Ampeln Tischlampenete

für Gas
hervorragende neueste Muster der

diesjährigen Saison
Lager wenige Sachen ausgenommen

vollständig neu ausgestattet
Uebernommene Bestände von Beleuchtungskörpern darunter noch recht gang
bare Stücke gebe im besonderen Verkausraume zu jedem annehmbaven Prelse ab

jlzke
Elektr Gas unck Wasseranlagen

Franckestrasse T

Garautiert reine

Molkerei Butter
Allerfeinſte täglich friſche

Kleeblatt Butter

Pfd Stück 62 pf

h Pfd Stck 73 pf

o Sonntags nur von I 2 Uhr geöffnet
Gegen Drüsen Scropheln

Blutarmut Engl Krankheit Hautaussehlag Hals und Lungen
Krankheiten Husten zur Kräftigung schwächlicher in der Entwieklung zurück bleibender Kinder emptehle eine regelmässige

Kur mit meinemLahusen s Jodella Lebertran
Durch seinen Jod u Zusatz der wirksamste und meist ge
brauchte Lebertran Gern genommen und leicht zu vertragen
Nur echt in Originalflaschen à 51 30 u 60 mit dem Sechut2
wort Jodella ünd dem Namen des Fabrikanten Apotheker
Wilh Lahusen in Bremen
Frisch zu haben in allen Apotheken In Halle und Umgebung

lohannes benſtr 18 ptTelephon 3418

Hall Versieher g Ungezieter 3

Bertilg v Ungezief unt Garantie
Zahlung nach Erfolg

Grove Hammerstalſth Londonorto 20 Pt Porsohlossen 40 Pt
Ehe

ureau Broek sFr

zehliessunginEngland rechtsgültig in allen Staaten besorgt u b 40schnellstens meiner Auskunfts Rechts und Reolse gewinnbr Erfindung oder Idee

Vermisch es J
Zahlungsſchwierigkeiten

vermeidet Gründungen Fu
ſionen Sanierungen groß Unter
nehmungen vermittelt Kapital
u Kredi beſchafft routinierter

deſſen hervorragende
ertrauensſtellung vornehme und

auf Wunſch diskrere Erledigung
verbürgt uweiſungen werden
honoriert Vertrauliche Zuſchrifterbeten unter L 2074 durch
Rudolf WMofſſe Leipzig

Wir zahlen evErfinder 1000
v Reingew b Ank eine

Patent Zeutrole
Cassel o 312 K

weisse Krawatten000009 Frack und Smoking Westen
miiiimhhinnuimnmttimmiuiimmunm immerhin S

i L wehen henen nennen III L L L L IIL IIL I uweisse Handschuhe
900000

Endepols Dunker
Grosse Ulrichstrasse 19

Gelegenheitskauf
Grosse Posten Teppiche

Plüsch und Tapestry in vielen Grössen

Grosse Posten Diwandecken
Grosse Posten Tisch u Sofadecken

bedeutend unter Preis

Brummer d
Grosse Ulrichstrasse 2224

Für die

Salonfische

Appotit anregend
Magen stüäürkenck

Verdauung törderndä
simd meine

III

Alleiniger Fabrikent
Ottomar Brehmer

Kinzelverkauf
Leipzigerstr 43und wo Plakate aushängen

Aelulzungsnſtlel r Dauerväsge

in Eiche Mabagoni u Nussbaumholz
hübsche solide Tisohe

schon von 50 ap

C F Rifter Halle a
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Sonntags von 12 bis 2 Uhr geötffnet

I Berlin 2 I

J

neue Wohnung

Reſtaurant
mit größ Wohnung
im Zentrum d Stadt
von Brauerei an tüchtige

eng Wirtoéleute
abzug Off u B R 6574
an Rud Mosse Halle

6 Pferde zu verkaufen
darunter ein Paar Okdenburger

6 und 8fäh s Fuhrgeſchäft
Reilſtr

Gute Pension
finden 12 Schüler höherer Lehr
anſtalt unter Beaufſichtigung der
Schularbeiten evtl a Nachhilfe
Unterricht in all fremd Sprachen
zu mäßigen Preiſen Off erbeten
u O 7117 an die Exped d Bl

Abwa bare Spieikarlen

Berlin 2 J

Um ſeinen Kundenkreis zu ver
mehren nimmt Gärtner noch
Gartenarbeit an Std 40 J Off
unter F 7110 erb a d Exp ds Bl

Damen erteilt Rat und Hilſe
K 43 Berlin poſtl Poſtamt 17

75

Poelz Joppen

Die neuen

S 2 n S S SS S Si Fe WS ee S

geſtatten das Sehen in

Ferne u Nähe
mit nur einem Glaſe
Fachm Auskunft ohne

Verbindlichkeit
J Genaue Anpafſung und

derſelben h
e ſofort

Optische Anstalt
ar Sohneider
20 Gr Ulrichſtr 20

Gegr 1881 Fernruf 2590

Hlet planos
mit event Vergütung
bei späterem Kauf

C Rich Ritter
Leipzigerstrasse 73

4 Kautgesuene J

havenlelle aloh bernhartt

Kelluerſtr

M

beſ
ſchl

hal

15

int
bei

71

den

un

feſt

ſtin

gär

hege
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